
Holz und Farbe 

Impulsreferat für natürliche Anstrichstoffe 



Grosshandel  und Herstellung von 

natürlichen und traditionellen Anstrichstoffen 

seit 30 Jahren 

 

Bern – Lenzburg - Winterthur 



Farbe ist nicht einfach Material – Farbe ist ein Kulturgut 

Höhlenmalerei Altamira Spanien 

ca. 15 000 Jahre alt 



Die Natur als Vorbild 



Die Natur als Rohstoff-Lieferant 

Wasserglas, Kalkstein, Baumharz, Leinöl 



Farben und Lacke haben Ihre Unschuld längst 

verloren ...  

Die Konsumenten sind kritisch bis verunsichert. 

Wie kam es zu dieser Situation ? 
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Übliche Marktargumente  

Fehlende Marktargumente  

• günstiger Preis 

• Rohstoffsicherung 

• einfache Verarbeitung  

• schnelles Arbeiten = schnelle Trocknung 

• Minimierung von Produktionsabfall 

• Gesundheitliche Qualitäten 

• bauphysikalische Eigenschaften 

• Renovierbarkeit / Entsorgung 



Dispersionsfarbe – Pintura Plastica… 



Grundsätze zur Herstellung 

natürlicher Anstrichstoffe  

• Natürliche, nachwachsende Rohstoffe; schonende Aufbereitung  

•   geschlossene Kreisläufe der Stoffe  

•   vermeiden von problematischen Produktionsabfällen  

•   minimale Wasser- und Luftbelastung bei Produktion + Verarbeitung  

•   keine Schadstoffbelastungen für Bewohner und Verarbeiter 

•    einfache Renovierbarkeit ohne harte Chemikalien 

  



Stoffkreislauf Kiefernharz 

Sonne + Regenwasser 

Wald 

 

+ Co2 = 

Stoffaubau durch 
Photosynthese  

Harzgewinnung 

Naturfarben-

Herstellung 

Produkt-

Anwendung 

Abwitterung 

Abbau durch 

Mikroorganismen 



  

Prozesskette Kiefernharz 

Kiefernharz Wasser 

      destillieren 

Balsamterpentinöl Kolophonium-Harz 



  



Klassische Handgemachte Oelfarbe 

Bis ca. 1950 wurde vor allem in Oel abgeriebenes Pigment 

zur Eigenherstellung verwendet. Fertige Proudkte waren fast 

keine auf dem Markt. 

Die Qualität solcher Eigenherstellungen ist sehr 

unterschiedlich !!  

Moderne fabrikgefertigte Oelfarbe 

Heute werden viele industriell gefertigte Oelfarben angeboten, 

und viele die es nicht sind... 

Möglichkeit zur Optimierung der Rezepturen durch Konstanz bei 

Rohstoffen und Rezepten. Auf dem Gebiet haben nur wenige 

weiter entwickelt. 

 

Ölfarbe – eine Farbikone kehrt zurück ! 



      Handfertigung einer Oelfarbe  



      Manufakturfertigung einer Oelfarbe  



Grundfarbe für 

neues Holz 

innen und 

aussen. 

Gute Füll- und 

Deckkraft. 

 

Vorlack für 

innen und 

aussen, 

einfache 

Verarbeitung 

Gute Deckkraft 

und Haftung. 

 

Universelle 

traditionelle 

Ölfarbe 

halbglänzend

für innen und 

aussen. 

 

glänzender Öl-

Klarlack für 

aussen, 

wetterbeständig, 

hochelastisch. 

z.B. für 

Haustüren  

 

Hoch-

glänzender, 

spritzbarer 

Schlusslack 

aussen für 

höchste 

Ansprüche. 

 

Seiden-

glänzender, 

spritzbarer 

Schlusslack 

aussen und 

innen für 

höchste 

Ansprüche. 

 



Bewitterungsstand mit Oelfarbe 

hervorragende  Wetterbeständigkeit -  aus Erfahrung gut   



       Oelfarbe vs. Kunstharzlack bei der Alterung 



      Alterungsästhetik  der Oelfarbe 



       Möglichkeit des Nachölens / Auffrischen 



MFH Aarau  - AQUALIN Glanz  



Bahnhof Kaiseraugst - TOPLIN 



Stadttheater Bern, TOPLIN Hochglanz 





Gysinge Schlammfarbe  - Farbtonübersicht 



Färgbygge Schlammfarbe – die Rezeptur 

• Bindemittel: Leinöl / Leinölstandöl / Weizenmehl 

• Verdünnungsmittel: Wasser  

• Zuschlagstoffe: Holzmehl, Sojalecithin, Eisen – oder Zinksulfat 

• Pigmente: nur mineralische Pigmente 

                     wie Eisenoxidrot, Chromoxidgrün, Spinellblau etc 





Schlammfarbe / Schwedenfarbe in Allmendingen BE 



Gempen Wohnüberbauung - Schlammfarbe  



Privathaus Rupperswil - Schlammfarbe  



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit ! 


